
 
 

 

 
KontaktKontaktKontaktKontakt    
Medien- und Öffentlichkeitsarbeit: Ilka von Bodungen                  Festspiele Mecklenburg-Vorpommern gGmbH 
Tel.: 0385 – 591 85 44                                                        Lindenstraße 1, 19055 Schwerin                                                                                     
E-Mail: presse@festspiele-mv.de                                                Internet: www.festspiele-mv.de 

1

 
 
 
 
 
 
 
 

 
   Schwerin, den 13. Juni 2013 

 

Von Ribnitz-Damgarten über Stralsund bis nach Rügen 

Matthias Schorn, Daniel Hope, Annette Dasch und weitere hochkarätige 

Musiker bei Konzerten der Festspiele MV im Landkreis Vorpommern-Rügen 

 

Mit 115 Konzerten bringen die Festspiele Mecklenburg-Vorpommern vom 15. Juni 

bis zum 14. September 2013 das ganze Land zum Klingen. Unter den 79 

Spielstätten sind auch zahlreiche reizvolle Orte auf der Insel Rügen und im 

gesamten Landkreis Vorpommern-Rügen. Zu den Höhepunkten gehören die Auftritte 

des Preisträgers in Residence, Klarinettist Matthias Schorn, in Stralsund, und das 

Konzert mit Daniel Hope und seinem „Savannah-Projekt“ im Marstall Putbus. Ganz 

neu dabei ist die Klosterkirche im Bernsteinmuseum in Ribnitz-Damgarten. Das 

Programm der Konzerte im Landkreis Vorpommern-Rügen stellte Intendant Dr. 

Matthias von Hülsen heute gemeinsam mit Landrat Ralf Drescher vor. 

Landrat Ralf Drescher betonte die Bedeutung der Festspiele MV: „Vorpommern-

Rügen ist nicht nur bekannt und beliebt als Tourismusregion, sondern auch als 

Kulturregion. Daran haben die Festspiele Mecklenburg-Vorpommern gehörigen 

Anteil. Sie sind jedes Jahr ein großartiges Erlebnis für Tausende Einwohner und 

Gäste. Viele Besucher kommen extra wegen der Festspiele MV nach Vorpommern-

Rügen. Ich bin sicher, 2013 wird wieder ein beeindruckendes Festspieljahr. Einen 

wunderbaren Vorgeschmack gab es in unserer Region ja bereits im März mit dem 

sehr erfolgreichen 2. Festspielfrühling Rügen.“ 

Intendant Dr. Matthias von Hülsen: „Nach dem stimmungsvollen Festspielfrühling 

Rügen freuen wir uns sehr, auf die Insel zurückzukehren – z. B. gleich am zweiten 

Festivalwochenende mit vier Konzerten in Boldevitz, Landow und Sellin! Unser 

Künstlerischer Direktor Daniel Hope wird den Marstall Putbus in ein Konzerthaus 

verwandeln, und unser Preisträger in Residence Matthias Schorn ist im Landkreis 

gleich viermal zu erleben – auf der Seebrücke Sellin mit seinem Ensemble 
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Faltenradio, in Stralsund mit seinen musikalischen Freunden sowie der Sopranistin 

Annette Dasch und im Gutshaus Landsdorf, wo er seine neue CD präsentiert.“  

 

 Konzerte in Stralsund  

Im Theater Stralsund ist gleich zweimal der Preisträger in Residence 2013, 

Klarinettist Matthias Schorn, zu Gast. Am 14. Juli gastiert er hier mit rund 15 

musikalischen Freunden aus Österreich und aller Welt beim „Friends-Projekt“. Mit 

dabei sind u. a. der international bekannte Geiger Benjamin Schmid, der Wiener-

Philharmoniker-Schlagzeuger Thomas Lechner, der Flötist Pirmin Grehl, die Oboistin 

Marie-Luise Modersohn, die Geigerin Hanna Weinmeister und die Mezzosopranistin 

Sonja Leutwyler. In ganz unterschiedlichen Besetzungen präsentieren die Musiker 

das Beethoven-Quintett Es-Dur für Klavier und Bläser und Mahlers 4. Sinfonie in 

einer neu arrangierten Version für Kammerensemble. Schon häufig waren die 

Festspiele MV im Theater Stralsund mit vom Publikum stürmisch gefeierten 

zeitgenössischen Werken zu Gast. Und auch bei diesem Konzert wird ein 

Auftragswerk der Festspiele MV – für die außergewöhnliche Besetzung aus 

Klarinette, Trompete, Geige und Schlagzeug – von dem österreichischen Trompeter 

Thomas Gansch zu hören sein, der auch selber mitspielt. 

Zum Ende der Saison begleitet Matthias Schorn die berühmte Sopranistin Annette 

Dasch und ihre Schwester Kathrin (Klavier) bei einem Konzert der Reihe „Fokus 

Wasser“: Auf dem Programm stehen der Lieder-Zyklus „Die schöne Müllerin“ und 

weitere Werke zum Thema Wasser von Schubert sowie von Brahms (11.09.). 

 

 Konzerte in Ribnitz-Damgarten, Landsdorf und Prerow 

Neu dabei ist in diesem Jahr die Klosterkirche im Bernsteinmuseum in Ribnitz-

Damgarten, wo am 27. Juni in der Reihe „Junge Elite“ das A-capella-Ensemble 

quartonal ein Programm unter dem Titel „Es war ein König in Thule“ mit 

Volksliedern und romantischen Kunstliedern singt.  

Das Gutshaus Landsdorf ist bekannt für seine stilsichere Mischung aus altem 

Gemäuer und modernem Design, und dazu passt auch das Programm der beiden 

Festspielkonzerte. Am 19. Juni präsentiert der Preisträger in Residence Matthias 
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Schorn hier seine brandneue CD: Unter dem Titel „Born to be Schorn“ hat er 

zeitgenössische, für ihn geschriebene Werke für Klarinette solo von vorwiegend 

österreichischen Komponisten eingespielt. Für dieses Konzert gibt es nur noch 

vereinzelte Restkarten an der Abendkasse. Gut einen Monat später spielt der junge 

Pianist Martin Helmchen hier Olivier Messiaens „Vingt régards sur l’Enfant-Jésus“ 

(„Zwanzig Blicke auf das Jesus-Kind“). Der Zyklus des französischen Komponisten 

gehört zu den spannendsten Werken des 20. Jahrhunderts. Er widmet sich in 20 

Sätzen je einem anderen religiösen Motiv und wird sehr selten an einem Stück 

aufgeführt (18.07).  

In der Seemannskirche in Prerow heißt es am 22. August „Ships ahoy! Songs of 

Wind, Water & Tide“. In diesem Konzert der Reihe „Fokus Wasser“ rückt das 

Quadriga Consort hohe Wellen und raue Seeluft in den musikalischen Mittelpunkt 

und präsentiert Traditionals aus England, Irland und Schottland.  

 

 Von der „Jungen Elite“ bis zu Daniel Hope: Konzerte auf Rügen 

Gleich zu Beginn der Festspielsaison gibt es auf der Insel Rügen ein musikreiches 

Wochenende mit insgesamt vier Konzerten: In der romantischen Kapelle im 

Gutshaus Boldevitz geben der Pianist und HMT-Professor Stephan Imorde und der 

Geiger Ulf Schneider einen Duo-Abend, der den Bogen von Mozart über Schumann 

bis ins 20. Jahrhundert – zu Janáček und Kurtág – spannt (21.06.). Einen Tag später 

moderiert Stephan Imorde das Kammermusikfest in der Dorfkirche Landow, die zu 

den ältesten Spielstätten der Festspiele MV gehört. Hier präsentieren sich 

traditionell in zwei Konzerten, um 15:00 Uhr und um 20:00 Uhr, die Schauspiel- und 

Musik-Studenten der Hochschule für Musik und Theater Rostock mit einem 

abwechslungsreichen Programm (22.06.). Am Sonntag erobert dann in der Reihe 

„Junge Elite“ das Streichquartett Quatuor Hermès die Selliner Seebrücke mit 

Klassikern der Streichquartett-Literatur von Beethoven und Schubert und einem eher 

selten aufgeführten Werk von Verdi (23.06.). 

Höhepunkt der Rügener Konzerte ist der Auftritt des Geigers und Künstlerischen 

Direktors der Festspiele MV, Daniel Hope, mit dem Abschlusskonzert seines 

„Savannah-Projekts“ im Marstall Putbus. Gemeinsam mit Musikern seines 

amerikanischen Savannah Music Festivals stellt er das Streichsextett B-Dur von 
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Brahms dem Streichsextett A-Dur des mit Brahms befreundeten Komponisten 

Dvořák gegenüber (06.07.).  

Auf der Seebrücke Sellin ist außerdem der österreichische Klarinettist Matthias 

Schorn, Preisträger in Residence 2013, mit seinem Ensemble Faltenradio zu 

erleben. Die vier österreichischen Musiker, die allesamt unterschiedliche Klarinetten 

und Ziehharmonikas spielen, präsentieren ihr neues, tierisches Programm „ZOO“ 

(18.08.). In der Reihe „Junge Elite“ spielt hier das Cavaleri Quartet Schuberts 

berühmtes Streichquartett „Der Tod und das Mädchen“, Haydns „Sonnenaufgang“ 

und Mendelssohns Streichquartett Nr. 2 (05.09.).  

Weitere herausragende Nachwuchskünstler stellen sich auf dem Jagdschloss Granitz 

in Binz vor: Das Parker Quartet interpretiert Streichquartette von Beethoven, Dvořák 

und dem einst von den Nationalsozialisten verfemten Komponisten Erwin Schulhoff 

(25.07.) und das Chiaroscuro Quartet Werke von Mozart und Schuberts 

Streichquartett „Rosamunde“ (21.08.). In der Kunstscheune Vaschvitz gibt der 

„Junge Elite“-Pianist Denis Kozhukhin einen Klavierabend mit Solowerken von  

Haydn, Prokofjew, Brahms und anderen (14.08.).  

Karten, das Programm der Saison sowie alle weiteren Informationen sind im Internet 

unter www.festspiele-mv.de, telefonisch unter 0385 – 591 85 85 und an allen 

bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor 

Konzertbeginn. Die Abendkassengebühr beträgt 2,- Euro pro Karte. 

 

Anlage: Konzertliste  

 

Karten und Informationen 

Festspiele Mecklenburg-Vorpommern gGmbH 
Kartentelefon: 0385-591 85 85 
E-Mail: kartenservice@festspiele-mv.de  
Internet: www.festspiele-mv.de 
 


